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VORWORT


Der Titel ist ein Wortspiel, das mich seit langer Zeit begleitet und zu den eigenwilligen Texten passt.


Die Texte entstanden fast alle parallel zu Liedern in einem Zeitraum, in dem es viel zu verarbeiten gab.


Sie sind Sparringpartner, Selbstheiler, Verarbeitungsinstrument, Wundversorger, Lichtschein in Erwartung weniger beschwerter Zeiten.


Ich hatte vor, sie ungenutzt liegen zu lassen. Nun sehe ich sie als Abrundung zu meinen anderen Publikationen.


Manche Texte sind original in umgangssprachlichem Wienerisch verfasst. Ich habe sie, so gut es ging, in allgemein verständliches Deutsch transferiert.










BLEIB BEI DIR


Wie oft denkst Du verkrampft darüber nach: Wohin mit Dir? Ist richtig, was Du machst? Du zweifelst, stellst Alles in Frage. Das Gute ist, so ist es nicht alle Tage.


Heiterkeit stellt sich wieder bei Dir ein, Zuversicht wird Dein Begleiter sein. Die Hochschaubahn des Lebens fährt mit Dir. Willst Du aussteigen unterwegs? Na gut, probier.


Begeistere Dich, geistere nicht herum, wer eingefroren ist, der ist sehr oft stumm. Mach Fehler, lern daraus, nimm es einfach an. Niemand soll mehr tun als das, was er kann. Sei neugierig, verspielt und auch bereit, für Alles ist einmal die richtige Zeit.


Einen Platz gibt es auch für Dich im Leben, wenn Du selber gibst, dann wird auch Dir gegeben. Lass Alles raus, mit Worten, nicht mit Gewalt,


Gefühle sind am stärksten, zeig sie halt. Du wirst Dich nicht blamieren, wenn Du ehrlich bist. Wenn Du lügst, kann es sein, dass Du Deine Worte schnell vergisst.


Wie schnell Du fährst, liegt nicht immer bei Dir, wenn Du schwindelig wirst, spring hinaus aus der Tür. Riskier was und Du wirst sehen, Du wirst belohnt, und finden, was tief drinnen in Dir wohnt.


Begeistere Dich und geistere nicht herum, wer eingefroren ist, ist oft auch stumm. Mach Fehler, lerne daraus, nimm es an. Niemand sollte mehr tun, als er kann.


Sei neugierig, verspielt und auch bereit, auch für Dich ist einmal die richtige Zeit. Einen Platz gibt es auch für Dich im Leben, gib selber und es wird Dir gegeben.


Lass Alles raus, mit Worten, nicht mit Gewalt, Gefühle sind am stärksten, zeig sie halt. Du wirst Dich nicht blamieren, wenn Du ehrlich bist. Wenn Du lügst, kann es sein, dass Du die Worte schnell vergisst.










HEITER


Das Wetter in Deinem Leben ist nicht immer wolkenfrei. Es trübt und droht und dunkelt und zieht dann auch vorbei. Lass Regen Dich nicht hindern, Gewitter Dich nicht stören. Sturm bläst Dir entgegen, Du musst nicht Alles hören.


Es ist Alles für Etwas gut, nimm es als Prinzip. Du brauchst es nicht gleich erkennen, das Leben hat Dich lieb. Egal welcher Stein vor Dir liegt, Du scheiterst nicht daran, wirst sehen, es wird wieder heiter und es geht voran.


Nimm Dich nicht so wichtig, nimm Dein Leben wahr, änder was Du ändern kannst, nimm an, was fix und starr.


Es ist Alles für Ewas gut, nimm es als Prinzip. Du brauchst es nicht gleich erkennen, das Leben hat Dich lieb. Egal welcher Stein vor Dir liegt, Du scheiterst nicht daran. Wirst sehen, es wird wieder heller und es geht voran.


Das Wetter in Deinem Leben ist nicht immer wolkenfrei. Es trübt und droht und dunkelt und zieht dann auch vorbei.


Es ist Alles für Etwas gut, nimm Dein Leben wahr. Änder, was Du ändern kannst, nimm an, was fix und starr. Du scheiterst nicht daran, das Leben hat Dich lieb. Wirst sehen, es wird wieder heiter, nimm es als Prinzip.










NIEMANDSLAND


Was hast Du erwartet, was schwebt Dir vor? Bist einfach gestrandet vor irgendeinem Tor. Bist schon auch töricht, woran hast Du geglaubt? Dass Alles so leicht ist, wie bist Du denn drauf?


Niemand hat gewartet, gerade auf Dich, wenn Du meinst, dass Du ankommst, täusch Dich nicht.


Ich wünsch Dir Alles Gute – im Niemandsland


Du bist gestrandet – im Niemandsland Tu, was Du willst – im Niemandsland


Kannst es auch lassen – im Niemandsland


Kannst Du es fassen? – im Niemandsland


Wo willst Du hin, bist nirgendwo, wünschst Dir so sehr, Du wärest froh.


Hast Dich verloren, suchst Dich nicht mehr, es wird nicht leichter, es ist schwer.


Willst Du wirklich Niemand sein, ohne Namen; einfach klein? Willst Dich nicht sammeln, neu strukturieren, Dich auf dem Weg einfach verlieren?


Ich wünsch Dir Alles Gute – im Niemandsland


Du bist gestrandet – im Niemandsland


Tu, was Du nicht lassen kannst – im Niemandsland


Bring Dich ein – im Niemandsland


Glaub an Alles – im Niemandsland


Kannst es lassen – im Niemandsland


Kannst Du es fassen? – im Niemandsland










DAS WUNSCHKRAPFERL


Manche Idee ist wie eine Glasur, oberflächlich, süß, entbehrlich, Zierde nur. Sie wird bald kaputt, setzt Schimmel an, dahin ist der Glanz, ist dann Abfall pur.


Schwer zu verdauen, hart zu beißen, kaum zu gebrauchen, so schön sie auch heißen.


Geistiger Ramsch im schönen Gewand, zusammengerührt ohne Sinn und Verstand. Fertig gemacht aus gesammeltem Schrott, Qualität soll es sein, tatsächlich ein Flop.










KREISLAUFVEREIN


Wir drehn eine Runde im Kreislaufverein, die Kurven geschliffen, das Blut schießt ein.


Wir kommen voran, um am Anfang zu sein und sind dabei einsam, doch niemals allein.


Verrückt ist normal, was normal ist, wer weiß.


Es geht nicht gerade, es dreht sich im Kreis.










MOND


Wer hat den Mond eingepackt? Von wem wurde er versackt? Sollt er nicht am Himmel hängen? Von wem ließ er sich verdrängen? Ich heul ihn nicht an, wohin sollt ich auch heulen? Ich bin kein Wolf, nur eine Seele mit Beulen.










BLEIB SO WIE DU BIST


Bist ein toller Mensch, will Dich besser kennenlernen. Hab Dich gleich gesehen, vielleicht wird auch noch mehr draus. Lass den Dingen ihren Lauf, setz noch Etwas obendrauf. Besser kann es immer werden, glaub nicht, ich will Dich jetzt belehren.


Bleib so wie Du bist, Du musst nur Manches ändern


Nimm ein bisserl zu, das kann ja nicht so schwer sein


Zieh Dich anders an, das kann es stark verbessern
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